
Die aktuellen politischen und 
wirtschaftlichen Ereignisse 
führen uns vor Augen, wie 
schnell sichere und stabil 
geglaubte Verhältnisse ins 
Wanken geraten. Es fällt uns 
schwer, die Geschehnisse zu 
überschauen oder gar die 
richtigen Antworten zu fin-
den. Als Christen bleibt uns 
hier oftmals nur zu sagen 

„Herr erbarme dich!“

Wie gut, dass man in diesen Zeiten 
sein Haus nicht auf Sand gebaut hat, 
sondern fest gegründet in seinem 
Glauben stehen darf.

In Argentinien herrschen im Prinzip 
seit Beginn unserer Arbeit vor 22 
Jahren unsichere Rahmenbedingun-
gen. Aber wir konnten immer wieder 
erleben, wie Gott im Großen und 
im Kleinen wirkt. Kindern konnte 
ein Glaubensfundament in ihr Herz 
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Liebe Missionsfreunde und Unterstützer!

Missionseinsatz im Armvenviertel

Wir möchten zu Weihnachten 
1000 Kinder und bedürftige 
Familien, die in die Gemeinde 
im Armenviertel kommen, 
beschenken.
Mit 20 Euro können Sie die 
Aktion „Weihnachtspäckchen“ 
unterstützen. Vielen Dank.

Wenn Sie eine Patenschaft für 
ein Kind übernehmen möchten, 
können Sie die beiliegende Karte 
verwenden.

Neue Kinder im Kinderheim

 Carmen (10) und Milagros (11)

 Jesica (8)

 Nazareno (4)

gelegt werden und Fundamente 
aus Beton und Stein geben ihnen 
auch ein äußeres Zuhause. Wir sind 
gespannt, wie Gott die noch im Bau 
befindliche Kindertagesstätte und die 
Backstube nutzt um Segen weiter zu 
geben.

In den letzten Wochen wurden 12 
notleidende Kinder im Kinderheim 
aufgenommen und bedürfen unserer 
Fürbitte.

Ihnen allen ein großes Dankeschön 
für Ihre Unterstützung.

Herzliche Grüße, auch im Namen des 
Vorstandes und dem ganzen Team 
aus Argentinien,

Achim Hilverkus
1. Vorsitzender 



In der Nacht 
von Freitag auf 
Samstag des 
ersten August-
wochenendes 
wurden 4 Kin-
der in unser 
Kinderheim 
eingeliefert. 
Die Geschwis-
ter kamen in 
e i n e m  s e h r 
s c h l i m m e n 

und verwahrlosten Zustand aus 
einem Armenviertel aus Paraná. Sie 
sind unterernährt und lebten mit den 
Tieren in Schlamm und Dreck. „An 
Läusen, Flöhen und Dreck hat‘s 
den Kindern nicht gefehlt. „Was 
unsere Frauen heruntergewaschen 
und gekämmt haben, ist nicht zu 
beschreiben“, berichtete Heimleiter 
Erich Würfel. Der Jüngste mit Namen 
Uriel ist 3 Monate alt. Camila ist 3,5 
Jahre alt und schwer behindert. Die 
zwei Mädchen Aldana und Brisa 
reden ständig über ihr Ergehen in 
dem Armenviertel. Lange wurde vom 
Jugendamt versucht, den Eltern mit 

Rat und Tat zur Seite zu stehen, aber 
alles war vergebens. Dann hat man 
sich entschieden, die Kinder durch die 
Polizei abzuholen. Dabei gab es auch 
Schießereien und zwei Polizisten 
wurden verletzt. Ein fünftes Kind, was 
auch abgeholt werden sollte, wurde 
bisher nicht gefunden. Man nimmt 
an, dass es bei Nachbarn versteckt 
wurde. 

Die Kinder sind nun glücklich bei uns 
im Kinderheim. Bitte beten Sie dafür, 
dass die Geschwister ihre Vergangen-
heit ablegen können und im Heim 
ein neues Leben beginnen können. 
Vielen Dank.

Neubauprojekte Geistliches Zentrum und Bäckerei
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Kinder aus dem äußersten Elend aufgenommen

Als Erich Würfel unser Heimkind 
Ruth im Krankenhaus in Buenos 
Aires kürzlich besuchte, kam sie 
ihm freudig jubelnd entgegen 
und fiel ihm in die Arme. Sie ist 
wieder kräftiger geworden und 
kann auch wieder laufen. Die Ärz-
te erklärten, dass sie gesund sei 
und sie konnte am 14.09.11 ent-
lassen werden. Allerdings muss 
sie monatlich einmal zur Nach-
sorge ins Hospital. Wir möchten 
allen Freunden herzlich für Ihre 
Fürbitte danken und wir geben 
Gott die Ehre, dass er die Gebe-
te erhört hat. 

Der Neubau des geistlichen Zentrums 
(Kindertagesstätte und Bäckerei) geht 
gut voran. Der argentinische Winter 
ist nun vorbei, und bei Sonnenschein 
und angenehmen Temperaturen 
können die Bauarbeiter kräftig weiter-
bauen. Die Bedachung der Bäckerei 
ist zurzeit in Arbeit und wird in den 
nächsten Tagen abgeschlossen sein. 
Für die Kindertagesstätte ist das Bau-
holz für das Dach fertig vorbereitet, 
so dass das Dach jetzt aufgeschlagen 
werden kann. Auf dem Bild können 
Sie den Baufortschritt deutlich er-
kennen.

Aufgrund der inflationären Ten-
denz ist zu erwarten, dass die Bau-
kosten sich verteuern. Wer hierbei 
mithelfen kann, dem möchten wir 
herzlich danken. 
Ihre Sonderspende können Sie unter 
der Projektnummer 80 oder 81 über-
weisen. Gott segne Sie dafür.

Vielen Dank für die bisher 
eingegangen Spenden. Wir 
vertrauen darauf, diese bei-
den Neubauten mit Gottes 
Hilfe auch fertig zu stellen.
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Ruth aus Hospital entlassen!


